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Die östliche Halbinsel des Peloponnes ist Aryolis. bestehend
aus der wasserarmen Ebene von Argos, an'deren Küste ^Tiryns
aufragt, während sich der Burghügel von Mykenä an die nordlichen
Berge anlehnt, und dem nordöstlichen Vergland, an dessen Küste
Troezene lag. In weiterem Sinne rechnet man zu Argolis auch

'das weiter nördlich an zwei Meeren gelegene ^Korinth, am Fuße
des steilen Burgfelsens von Akrokorinth, und' das westlich davon
liegende Sikyon. &amp;gt; Nach Westen schloß sich Achaza an, der schmale
Küstensaüm am Südufer des korinthischen 'Busens, unter dessen
Städten Paträ die bedeutendste war; westlich von Arkadien lag das
fruchtbare Tiefland von EUs, vom Alpheios durchströmt, an dessen
Ufer sich die Feststätte lies Zeus, Ölnmpia. erhob.

In Westen ist dem Peloponnes die Insel^ZakLnthos vor-
gelagert, im Süden liegt vor dem lakonischen Busen Kythera, be-
rühmt durch seinen Aphroditedienst; unter den kleinen Inseln an
der argolischen Küste ist das bergige^Aegina zu nennen, lange einer
der bedeutendsten Handelsplätze Griechenlands.

§ 16. Die Inseln des ägäischen Meeres. ^Die Cykladen, so Cykladen
benannt, weil sie nach der Anschauung des Altertums im Kreise um
das heilige Delos, die Geburtsinsel des Apollon und der Artemis,
herumlagen^, ziehen sich in mehreren Reihen von Euböa und vom
Festlande aus nach Südosten. Sie sind Restmseln des einst hier
Europa und Asien verbindenden Festlandes. Die größte der Inseln
ist das weinberühmte Naxos; westlich davon liegt das marmorreiche
Paros. Die nördlichste ist Andros, die südlichste das sichelförmige,

^vulkanische Thera (Heute Santorin); auf dem an der Südwestecke
liegenden N^os (heute Milo) fand man die berühmteste aller Venus-
statuen. z

z Kreta, das im Süden wie ein Riegel das ägäische Meer ab- Kreta
schließt, ist eine große, von Hochgebirgen eingenommene Insel, deren
Bevölkerung nur teilweise griechisch war.

Als Sporaden, d. h. die zerstreuten, bezeichnet man gewöhn- Sporaden
lich die der klelnäflatischen und thrakischen Küste vorgelagerten Inseln,
von denen die bedeutendsten sind Rbodos. später ein wichtiger
Mittelpunkt des Handels,^ Kos, Samos, das weinreiche Chios,
das fruchtbare Lesbos mit Mpttlene. t Es folgen Lemnos, bie
Insel des Hephaistos, Jrnbros, Sarnothrake, berühmt durch
seine alten Mysterien, uYtb bas golbr^iHe Thasos. Norböstlich von
Euböa liegt Skyros.

§ 17. Der kleinasiatische Küstensaum ist früh von Hellenen ein- Kleinasien
genommen worden. Er zeichnet sich im Gegensatz zu bem wasser-


